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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ

MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-4TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

WIRFREUEN UNSAUF IHRENBESUCH!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 5
Telefon (08322) 4893
info@metallbau-goettle.de

5JAHREGARANTIE

MARKISEN VOM FACHMANN
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NATURSTEINFLIESEN
schaffen Gemütlichkeit
und Langlebigkeit durch
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03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Einheimischer in Festanstellung
sucht

2-Zimmer-Wohnung
in Oberstdorf und Umgebung.

Telefon 0175 7683449

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew
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Kassensysteme & Hotelsoftware

Kontaktlos Bezahlen
Gastronomie-Kassensysteme
- Mobile Bonier-App
- Kartenzahlung mit & ohne Zusatzgerät
- QR-Code, Google-/Apple-Pay

Digital & papierlos
Hotelsoftware Winhotel.MX
- Ihre Gäste buchen Angebote online
- Online Check-In & Check-Out
- Housekeeping App

Lösungen für Hotellerie & Gastronomie
CDSoft Beratung & Demo 0831 697 19 50
www.winhotel-cdsoft.de
www.kassensysteme-allgaeu.de

Mi t uns fäng t Ih r Ur la ub
sch on zuhause an!

87561 Oberstdorf
Nebelhornstraße 28
Tel. 08322 80022-0
info@wellevent.net
www.wellevent.net

Wir be ra t e n Sie ge rne.

Ta nja Wells t e i n
& Team
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

kennen Sie das noch? In den Monaten ohne „r“ darf 
man barfuß laufen. Das hat man uns in Kindertagen 
beigebracht. Der Mai hat – nach dem Kälteeinbruch 
im April – mit wärmeren Temperaturen begonnen. 
Probieren Sie es mal wieder aus. Morgens über 
taufeuchtes Gras zu laufen, soll sehr gesund sein. Auf 
dem Barfußpfad im Fuggerpark können Sie dann 
verschiedene Bodenbeschaffenheiten erspüren. 
Nutzen Sie gern auch die Bewegungsmöglichkeiten, 
das Armbad und die Wasser-Tretanlage im Park. Dazu 

ein bisschen Ausruhen auf einer schattigen Bank, so kann man es auch an 
heißen Tagen im Sommer gut aushalten. Im Kurpark befindet sich zudem ein 
Trinkwasserbrunnen.

Ein guter Tipp, wenn man bei großer Hitze im Dorf unterwegs ist: Nutzen Sie die 
vielen öffentlichen Brunnen im Ort zur Abkühlung. Hände und Arme in das kühle 
Gebirgswasser halten und Sie sind schnell erfrischt.
Die Brunnen stammen noch aus der alten Wasserversorgung in unserem Dorf, die 
bis 1920 mittels Rechts- und Nebenbrunnen erfolgte. Damals wurden sie aus 
dem Wasser der Schattenbergquellen gespeist, heute werden die verbliebenen 
Brunnen über die Hausanschlüsse versorgt. Dazu noch eine Bitte: Die Brunnen 
dienen als Viehtränke und sind daher kein Hundebad.

Oder Sie machen einen kleinen Umweg über eine der weiteren Wasser-Tretan-
lagen, am Mühlacker oder an den Öschwiesen. Auch für schattige Spaziergänge 
gibt es Möglichkeiten, beispielsweise den Weg entlang der Trettach bis zum 
Illerursprung, oder auch den Weg zum Moorweiher. Ruhebänke lassen erholsame 
Pausen zu. Das Moorbad und das Strandbad Freibergsee sind weitere Angebote, 
heiße Tage angenehm zu verbringen.

Der Sommer kann also kommen.

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Der digitale Allgäu Walser Premium Pass kommt! 
Ab November 2024 wird die Allgäu Walser Premium Card im 
Smartphone verfügbar sein. Anstelle der bisher verwendeten 
Chipkarte wird in Zukunft dann für nahezu alle Anwen-
dungsfälle ein QR-Code zum Einsatz kommen: Bus- & Bahn, 
Bäder, Museen und Bergbahnen werden damit nutzbar sein.
•  Warum wird umgestellt? 

Das Chipkarten-basierte System entspricht nach über 
20 Jahren nicht mehr den Anforderungen an moderne 
Technologieplattformen. Es ist stark auf Hardware ausge-
richtet, erzwingt umständliche Arbeitsabläufe und ist mit 
hohem Support-Aufwand verbunden. Zudem sind die 
bisher verwendeten Chipkarten aufgrund der weltweiten 
Krise auf dem Halbleiter-Markt nicht mehr verfügbar. 
Gleichzeitig ermöglichen die Veränderungen neue Ansätze. 
War früher der Einsatz von komplexer Hardware erforder-
lich, können heute mit intelligenter Software zeitgemäße 
Anwendungen umgesetzt werden, die sich auf dem 
Smartphone nutzen lassen. Unsere Gäste werden im 
Urlaub ihre Gästekarte – den neuen Allgäu Walser 
Premium Pass – künftig einfach im Smartphone haben. 
Gleiches gilt auch für die Bürgerkarten der Einheimischen 
und Zweitwohnungsbesitzerkarten.

•  Wann erfolgt die Umstellung? 
Die Umstellung erfolgt am 12. November 2024. Betroffen 
sind alle Gastgeber und Gästekarten, Zweitwohnungsbe-
sitzer, Einheimische mit Bürgerkarten, Leistungspartner, 
sämtliche Schnittstellen und mit dem AWC-System 
verbundene Anwendungen.

•  Welche Vorteile hat das neue System?  
Der Allgäu Walser Premium Pass macht vieles einfacher: 
Der Gast hat ihn jederzeit im Smartphone dabei und kann 
ihn sofort nutzen. Änderungen werden automatisch 
aktualisiert. Ein Pre-Check-in spart Zeit: Gäste können vor 
dem Urlaub alle Daten übermitteln, für die Anmeldung 
reicht die digitale Unterschrift und schon kann der Allgäu 
Walser Pass zu Hause aktiviert werden. Alle Leistungen, die 
der Gast mit seiner Gästekarte hat, bleiben auch nach der 
Umstellung erhalten.

Info-Veranstaltung am 16. Mai, 16 Uhr, Saal Nebelhorn 
Tourismus Oberstdorf lädt Sie zusammen mit der OATS ins 
Oberstdorf Haus ein. Erfahren Sie im Detail, wie das neue 
System funktioniert und welche Chancen und Möglichkeiten 
die Umstellung für Sie bringt. 

Aufruf zur Blumenschmuckprämierung 2024
Mit dem Beginn der Sommerzeit leuchten auch wieder alle 
Blumen in den schönsten Farben. Der Blumenschmuck spielt 
eine bedeutende Rolle in unserem idyllischen Oberstdorf. Er 
verleiht den Häusern, Plätzen und Straßen Farbe, Schönheit 
und Leben. Die bunten Blumenarrangements tragen zur 
Verschönerung unserer Umgebung bei und schaffen eine 
angenehme Atmosphäre. 
Die Tradition des Blumenschmucks ist in Oberstdorf tief 
verwurzelt; sie lebt von der Initiative und dem Engagement 

von allen Bürgerinnen und Bürgern. Zusammen mit Ihnen, 
dem Verein der Gartenfreunde, den kommunalen Diensten 
und Tourismus Oberstdorf wird unsere Gemeinde wieder 
wunderschön erblühen.
Für die Blumenschmuckprämierung gibt es eine Neuerung, 
an der Sie sich lange freuen können. Im Rahmen des 
Fotogipfels nutzen wir die Kompetenz der Experten, um 
Ihren Blumenschmuck fotografisch festzuhalten. Die Prämie-
rung erfolgt dann im Herbst (Details folgen). Im Rahmen der 
Feierlichkeit der Blumenschmuckprämierung wird Ihnen das 
professionell ausgedruckte Bild überreicht. 

Liebe Oberstdorferinnen und Oberstdorfer,
wir rufen Sie herzlich auf, sich an der diesjährigen Blumen-
schmuckprämierung zu beteiligen und unsere schöne 
Gemeinde in voller Blüte erstrahlen zu lassen.
Die Teilnahme an der Prämierung ist einfach:  
Sie schmücken Ihre Balkone, Ihre Gärten bzw. Ihr Haus mit 
liebevoll arrangierten Blumen und Pflanzen. Die Anmeldung 
zur Teilnahme erfolgt bis spätestens 03.06.2024  
per E-Mail oder telefonisch bei: Tourismus Oberstdorf, 
E-Mail: erdogan@oberstdorf.de, Telefon 08322 700-4001. 
Sie teilen uns Ihren Namen, Adresse und Kontaktdaten mit. 
Wir setzen uns dann mit Ihnen in Verbindung, um den 
weiteren Ablauf zu besprechen. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 

Kompass für nachhaltigen Tourismus 
Ein Gemeinschaftsprojekt für Oberstdorf und Bad Dürrheim. 
Bei dem bundesweiten Projekt „Vom Reden zum Handeln 
– Praxisimpulsprogramm für Klimaschutz und biologische 
Vielfalt im Deutschlandtourismus“ haben fünfzehn touristi-
sche Destinationen aus Deutschland neun Monate lang 
zusammengearbeitet, um Lösungsansätze für die Stärkung 
von Klima- und Biodiversitätsschutz im Tourismus zu 
erarbeiten. Oberstdorf und Bad Dürrheim – zwei prädikati-
sierte Kurorte haben sich gefunden. Gemeinsam mit den 
Mentorinnen Petra Knopp und Cilia Mayer (TourCert GmbH) 
gab es von Juli 2023 bis März 2024 einen intensiven 
Austausch über Erfahrungen, Produkte und Best Practice 
Beispiele und einen Lösungsansatz. Gemeinsam wurde der 
„Kompass für nachhaltigen Tourismus“ erstellt, um Partner 
auf dem Weg zu nachhaltigen Angeboten zu unterstützen. 
Basierend auf den drei Dimensionen der Nachhaltigkeit 
„Ökologie, Ökonomie und Soziales“ wurde er um eine vierte 
Dimension „Gesundheit“ erweitert. Der Kompass dient neben 
der Sensibilisierung und Orientierung auch als Arbeitsbuch/
Workbook, mit Checklisten für einen Überblick über die 
relevanten Handlungsfelder und Platz für eigene Notizen. Die 
Verantwortung für unsere Zukunft liegt in unseren Händen.  
Auch nach dem offiziellen Projektabschluss geht es weiter. 
Der Kompass soll praxisnah weiterentwickelt und mit 
Leuchtturm-Beispielen erweitert werden. Kommunikations-
beispiele sollen ergänzt und ein Glossar ausgebaut werden. 
Der Kompass dient als Inspirationsquelle für alle und bietet 
eine Möglichkeit der Vernetzung untereinander. 
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Das Programm wurde vom Umweltbundesamt und aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz gefördert und 
durch ein Konsortium von ECOTRANS e.V., KATE Umwelt & 
Entwicklung und TourCert in Kooperation mit dem Netzwerk 
Exzellenzinitiative nachhaltige Reiseziele umgesetzt.

Start in den Sommerbetrieb
Die Kneippanlagen sowie der Fugger-Aktiv-Park öffnen 
voraussichtlich nach den Eisheiligen am 13. Mai. Das 
Naturbad Freibergsee startet in den Badebetrieb am 1. Juni, 
das Moorbad bereits zum Anfang der Pfingstferien am 
17. Mai. Witterungsabhängig kann sich der Start verzögern.

DEUTSCHLAND FEIERT 75 JAHRE GRUNDGESETZ

Am 23. Mai 2024 wird unser Grundgesetz 75 Jahre alt. Es ist 
das Fundament unseres Zusammenlebens in einem freien 
und demokratischen Rechtsstaat. Nach der friedlichen 
Revolution 1989 in der DDR wurde das Grundgesetz am 3. 
Oktober 1990 zur gemeinsamen Verfassung des wiederverei-
nigten Deutschlands.

Die Feierlichkeiten der Bundesregierung werden am 23. Mai 
2024 mit einem Staatsakt in Berlin beginnen. Im Anschluss 
findet vom 24. bis zum 26. Mai 2024 ein Demokratiefest 
statt, zu dem alle Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden sind. Es wird ein buntes und abwechslungsreiches 

Programm geplant, an dem sich auch die Länder und viele 
zivilgesellschaftliche Organisationen beteiligen werden. Der 
Bundespräsident, Bundestag und Bundesrat, der Bundes-
kanzler, das Bundesverfassungsgericht und die Bundesminis-
terien werden mit dabei sein. Gemeinsam freuen sich alle 
darauf, in den verschiedenen Formaten mit den Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu kommen. Die Abschlussveran-
staltung am Sonntagabend soll zum feierlichen Höhepunkt 
des Demokratiefestes werden.
Die Planungen für die Feierlichkeiten laufen bereits. Näheres 
können die Bürgerinnen und Bürger auf der Homepage der 
Bundesregierung – www.bundesregierung.de – erfahren.

VERANSTALTUNGEN

Kleiderflohmarkt
Die Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf lädt zu einem Flohmarkt 
für Bekleidung ein.
4. Mai, 9 bis 16 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm.

1. Nachhaltigkeitstag
Der Verein Oberstdorf for Future bietet Angebote für einen 
klimagerechten Lebensstil.
4. Mai, 9 bis 13 Uhr, Oberstdorf Haus.

Gemeinschaftskonzert
Musikkapelle Oberstdorf und Polizeikapelle Limburg
11. Mai, 19.30 Uhr, Kurpark.

Isa Huimat
Mit den Musikgruppen des Gebirgstrachten- und Heimat-
schutzvereins Oberstdorf.
14. u. 21. Mai, 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Breitachklamm.

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
20. und 26. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus.

Das verkan(n)tete Genie – Ein Pianist packt aus
Klavierkabarett vom Feinsten.
24. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus.

Dorfabend in Schöllang
Mit der Musikkapelle, Schuhplattlern, Alphörnern und einer 
Volksmusikgruppe. Bei guter Witterung vor dem Schelch-
wangsaal, ansonsten im Saal.
31. Mai, 19.30 Uhr, Schöllang, Schelchwangsaal.

VERWALTUNG AM 31. MAI GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf mit den Dienst-
stellen Prinzregenten-Platz 1 und Bahnhofplatz 3 ist an 

Fronleichnam, Donnerstag, 30. Mai, und am Freitag, 31. Mai 
geschlossen.
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AUS DEM LANDKREIS

Ausbildungsshuttle Oberallgäu wieder auf Tour
Unternehmen, aufgepasst: Am 11. Juli tourt zum zweiten 
Mal das Ausbildungsshuttle durch den Landkreis Oberallgäu. 
Mehrere Tourbusse bringen an diesem Tag Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen aller Realschulen des Kreises zu 
je drei Betrieben. Schülerinnen und Schülern sollen einma-
lige Einblicke in die Welt der Berufe bekommen. Dafür sucht 
das Bildungsbüro Oberallgäu Betriebe, die Teil dieser Tour 
sein wollen. Ob Handwerk, Industrie, Dienstleistung oder 
Gesundheitswesen – jede Branche ist willkommen.
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an das Bildungs-
büro Oberallgäu, E-Mail
bildungsbuero@lra-oa.bayern.de, Tel. 08321 612-144

Kulturpreis 2024
Der Landkreis Oberallgäu vergibt im Jahr 2024 wieder einen 
Preis im Bereich Literatur – hier speziell als Ausdrucksform 
„Poetry-Slam“. Mit dem Kulturpreis 2024 soll eine moderne 
Form der Literatur ausgezeichnet werden. Gesucht werden 
im Rahmen eines Dichterwettstreits kreative Köpfe, die in 
einem kurzen Text die Besonderheiten unseres schönen 
Landkreises hervorheben. Die Poetry-Slam Texte müssen 
selbstgeschrieben und größtenteils in deutscher Sprache 
verfasst sein, Zitate müssen kenntlich gemacht werden, 
dürfen nicht bereits veröffentlicht worden sein, eine max. 

Vorlesezeit von fünf Minuten umfassen und sind vorab beim 
Landratsamt Oberallgäu einzureichen. Ein Video der Darstel-
lung des Poetry-Slams ist auf dem Kanal YouTube mit dem 
Merkmal „nicht gelistet“ hochzuladen. Eine schriftliche 
Bewerbung mit kurzer Begründung muss im pdf-Format bis 
spätestens 15. Mai an ehrung@lra-oa.bayern.de versandt 
werden. Sie muss enthalten: Link des Videos, Name, 
Kontaktdaten, Alter des Dichters. Im Titel muss der Begriff 
„Poetry-Slam“ aufgeführt werden. Eine Jury trifft eine 
Vorentscheidung, die endgültige Entscheidung folgt nach 
einer Präsentation im Frühsommer 2024. Der Kulturpreis ist 
mit insgesamt 2.000 Euro dotiert und kann geteilt werden. 
Über die Vergabe entscheidet der Ausschuss für Soziales, 
Gesundheit, Familie, Bildung, Integration, Kultur und 
Ehrenamt, die Verleihung erfolgt im Sommer/Herbst 2024.

Servicestelle Beruf – für gleichberechtigte berufliche 
Entwicklung
Fachvortrag: „520 € Job und das war es jetzt für mich?“
Termin: 13. Mai, 9 bis 11 Uhr, Landratsamt Oberallgäu, 
Besprechungsraum 2.07
Anmeldung und Information: Tel. 08321 612-554 vormit-
tags, per E-Mail: gleichstellung@lra-oa.bayern.de, Termine 
im Landratsamt Oberallgäu unter www.oberallgaeu.org/
gleichstellung einsehbar.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Seit April ist Mohamed Haj Rashed (rechts) für den Markt Oberstdorf als 
Integrationshelfer tätig. Bürgermeister Klaus King (links) begrüßte den 
neuen Mitarbeiter. Herr Haj Rashed ist freitags von 10.30 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro (Rente/Soziales), Bahnhofplatz 3, Oberstdorf, erreichbar.
Der Kontakt: E-Mail m.hajrashed@markt-oberstdorf.de,  
Telefon 0162 7121326. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ORTSBUSHALTESTELLE ÄNDERT SICH

Die Haltestelle der Ortsbusse am Bahnhofplatz ändert sich 
ab 18. Mai. Die beiden Elektrobusse fahren künftig in beide 

Richtungen ab Busbahnhof, Bussteig C.

INTERNATIONALE RENTENSPRECHTAGE

Internationale Rentensprechtage der Deutschen Rentenversi-
cherung und der Pensionsversicherungsanstalt Österreich 
finden am 12. Juni und 13. November im Oberstdorf Haus, 
Prinzregenten-Platz 1, Besprechungsraum 1. OG, statt. 
Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung mit Beschäf-

tigungszeiten in Österreich haben hierbei die Gelegenheit, ihre 
Rentenversicherungsunterlagen überprüfen und sich in allen 
Fragen ihrer deutschen bzw. österreichischen Rentenversiche-
rung kostenlos beraten zu lassen. Termine können im Bürger-
büro unter Tel. 08322 700-7416 vereinbart werden.
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgermeister Klaus King (links) gratulierte Denise Müller (Mitte) aus 
dem Team Kinderhaus St. Nikolaus zur erfolgreichen Qualifizierung zur 
`Ergänzungskraft in bayerischen Kindertageseinrichtungen´ des 
Gesamtkonzepts zur beruflichen Weiterbildung des Bayerischen 
Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales. Denise Müller dankte 
dem Team um Leiterin Anett Kömmling (rechts) für die Unterstützung. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus. 
Immer montags ab 14 Uhr treffen sich hier Junggebliebene 
zu einem unterhaltsamen Nachmittag. Sie sind herzlich 
willkommen!

Vorschau:
Am Montag, 13. Mai, gibt es anstelle des unterhaltsamen 
Nachmittags im Oberstdorf Haus eine Führung durch das 
Heimatmuseum mit dem Vorsitzenden des Heimatmuseums-
vereins, Hans Althaus.
Treffpunkt 14 Uhr am Museum, Oststraße 13
Bitte beachten Sie: Das Museum ist nicht barrierefrei.

Am Montag, 1. Juli, gestaltet der Christophorusdienst 
(Hospiz) der Pfarreiengemeinschaft Oberstdorf den Nach-
mittag im Café im Oberstdorf Haus.

Am Montag, 12. August, nimmt sich Erster Bürgermeister 
Klaus King Zeit für das Treffen im Café im Oberstdorf Haus. 
Ab 14 Uhr können Sie mit ihm ins Gespräch kommen.

Am Montag, 2. September, informiert Sie Frau Birke von der 
Johanniter-Tagespflege in Fischen zum Angebot der Tagespflege

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats und des 
Marktes Oberstdorf.

WASSERVERSORGUNG OBERSTDORF
Versorgungssicherheit durch zweite Einspeiseleitung

Die WVO GmbH investiert in Reparatur und Erneuerung der 
Wasserversorgungsleitungen in Oberstdorf. Damit die 
Versorgung jederzeit mit bestem Trinkwasser in ausrei-
chender Menge sichergestellt ist, müssen das Leitungsnetz 
und auch die Wasserversorgungsanlagen in einwandfreiem 
Zustand gehalten werden.
Unter den Straßen, Wegen und Grundstücken im Gemeinde-
gebiet liegen 162 km Wasserleitungen. Für die Beibehaltung 
der Trinkwassersicherheit bedarf es kontinuierlicher 
Leitungspflege, auch durch Reparatur oder den Austausch 
veralteter Leitungen.
Um die Versorgungssicherheit weiter zu erhöhen, plant und 
baut die WVO eine zweite Einspeiseleitung vom Hochbe-
hälter Burgstall bis zur Meyersoygasse. Die bestehende 
Leitung wurde 1965 gebaut; erste Rohrbrüche sind bereits 
aufgetreten. Die Erstellung der zweiten Leitung für Trink- 
und Löschwasser hat damit hohe Priorität.
Die Leitungsverlegung ist aus Kostengründen in fünf 
Bauabschnitte aufgeteilt. Jährlich soll ein Bauabschnitt 
fertiggestellt und 2027 soll die zweite Einspeiseleitung in 
Betrieb genommen werden. 2023 wurde bereits der erste 
Bauteil entlang der Westumgehung realisiert.
Für 2024 ist der zweite Bauabschnitt in der Meyersoygasse 

vorgesehen. In diesem Bereich wird die Versorgungsleitung 
erneuert oder neu verlegt und die Hausanschlussleitungen 
durch neue PE-Leitungen ersetzt. Im Zuge der Baumaß-
nahme baut AllgäuNetz neue Stromleitungen und Leerrohre 
für den Breitbandausbau mit ein; auch die Straßenbeleuch-
tung und der Straßenbelag werden erneuert.
Die Umsetzung des zweiten Bauabschnitts beginnt am 22. 
Juli. Die Arbeiten sollen voraussichtlich Mitte November 
abgeschlossen sein. Die Ausführung von Restarbeiten, wie 
das Humusieren, Begrünen oder Zaunarbeiten, ist für das 
Frühjahr 2025 eingeplant.
Der dritte Bauabschnitt, der für 2025 vorgesehen ist, 
umfasst dann den Wirtschaftsweg Meyersoygasse bis zur 
Umgehungsstraße.

Weitere Maßnahmen zur Erhöhung der Versorgungssicher-
heit sollen umgesetzt werden, wie der Neubau des Brunnen-
hauses mit Notstromaggregat, Erhöhung des Speichervolu-
mens im Hochbehälter Burgstall und die Erneuerung der 
Wasserleitung vom Gewinnungsgebiet am Christlessee bis 
zum Hochbehälter Burgstall.
Der Markt Oberstdorf und die Wasserversorgung Oberstdorf 
bitten um Verständnis für die Maßnahmen.
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CHRISTBAUMSUCHE

Um den Marktplatz gewohnt weihnachtlich präsentieren zu 
können, sucht der Markt Oberstdorf für Dezember einen 
passenden Christbaum.
Wünschenswert wäre ein immergrüner Nadelbaum (Fichte, 
Tanne) mit Astreihen, die ein durchgängiges, kegelförmiges 
Bild ergeben. Die Länge des Baums sollte zwischen 16 und 
22 Metern liegen, die Breite rund 10 bis 12 Meter. Der 
Stammdurchmesser darf maximal 48 Zentimeter betragen. 

Wenn dazu die Baumnadeln grün sind und nur vereinzelt 
abfallen, wäre ein geeignetes Exemplar gefunden.

Sie haben in Ihrem Garten/auf Ihrem Grundstück solch einen 
Baum, der gefällt werden soll oder gefällt werden muss? 
Dann setzen Sie sich doch bitte mit den kommunalen 
Diensten in Verbindung. Der Kontakt: Mathias Stein, E-Mail: 
mstein@kommunaledienste-oberstdorf.de, Tel. 911-168.

SCHULE UND SOZIALES

MITTELSCHULE OBERSTDORF

Eliteschule des Jahres
Mit dem Titel „Eliteschule des Jahres“ wurde auch die 
Mittelschule Oberstdorf ausgezeichnet – als Teil des 
Verbunds der Eliteschulen des Sports Oberstdorf.
Der Leiter des Sportinternats Oberstdorf, Florian Kuiper, 
nutzte den festlichen Rahmen des Abends „Vorhang auf“, um 
feierlich die Urkunde zu überreichen.
Seit vielen Jahren leistet die MSO einen herausragenden 
Beitrag zu den Erfolgen von Team Deutschland im Winter-
sport – das überzeugte. Kuiper lobte: „Weltspitzenleistungen 
sind im Juniorenalter nur möglich, wenn das Gesamtpaket 
stimmt. Schule und Training müssen bestmöglich zusam-
menpassen. Die schulischen Aufgaben müssen trotz der 
hohen sportlichen Anforderungen und der Abwesenheits-
zeiten erfüllbar sein und durch Fördermaßnahmen unter-
stützt werden. Das funktioniert hervorragend!“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Rektor Stephan Knoll, Florian Kuiper, Konrektorin Christine Martin 
und Lehrerin Petra Fink.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorhang auf
– hieß es an der Mittelschule Oberstdorf. Dass die Schule 
mehr ist als nur Deutsch, Mathematik und Englisch, präsen-
tierten die Schüler mit beeindruckenden Auftritten. Die Aula 

war bis auf den letzten Platz gefüllt, als Lina Stich und Lina 
Vogler die Gäste mit einem Harfe-Stück begrüßten. Weiter 
ging es mit einem Kanon der 7. und 8. Klassen und dem 
Auftritt der Bläserklasse des Jahrgangs 5. Bodypercussion 
und Gesang der 6. Klassen folgten. Die Theatergruppe hatte 
mit einem Stück zur Hilfsbereitschaft ihren Auftritt. Die 
Jungs der Klasse 5a zeigten im Anschluss, wie cool man mit 
Stühlen tanzen kann. Stimmung verbreiteten die Mädchen 
der Klasse 10 bM, die gemeinsam mit der Klasse 5a Cotton 
Eye Joe tanzten. Es folgte die Bläserklasse des Jahrgangs 6, 
ehe die Schwarzlichtgruppe für Gänsehaut bei den 
Zuschauern sorgte. Die Gäste bekamen Unterrichtseinblicke 
mithilfe einer stimmungsvollen Präsentation und richtig laut 
wurde es bei der Trommelgruppe der Klasse 5b. Musikalisch 
ging der Abend mit den Liedern „Amazing Grace“ und „Let 
me down slowly“ der Klasse 6b und einem weiteren Stück an 
der Harfe zu Ende.

Grundschüler schnuppern Mittelschulluft
Wo werde ich ab Herbst zur Schule gehen? Wie geht es für 
mich nach den ersten vier Schuljahren weiter? Diese Frage 
stellt sich für alle Grundschüler und ihre Eltern. Über 40 
Viertklässler der Grundschulen Oberstdorf und Fischen 
machten sich einen Eindruck ihrer vielleicht neuen Schule. 
Schulleiter Stephan Knoll begrüßt die Gäste. Die Bläser-
klasse, die Schwarzlicht-AG und die Theatergruppe präsen-
tierten Eindrücke aus dem Schulleben. Für die Kinder ging es 
in Gruppen an verschiedene Stationen. Im PC-Raum gestal-
teten sie Karten. In der Küche belegten sie sich eine Pizza 
und im Technikraum bauten sie unter Anleitung kleine 
Holzständer. Die Eltern besichtigten zwischenzeitlich die 
Mittelschule bei einer Führung.
Die Mittelschule Oberstdorf freut sich auf viele Neuzugänge.

FREIE KRIPPENPLÄTZE

Sie sind auf der Suche nach einer kleinen, familiären 
Einrichtung mit liebevoller Betreuung für Ihre Kleinen?
Die Kinderkrippe Sonnenschein hat ab September 2024 noch 
freie Krippenplätze für Kinder zwischen sechs Monaten und 
drei Jahren.

Anmeldung sofort über das Portal LITTLE BIRD möglich: 
https://portal.little-bird.de/Oberstdorf  
oder per-E-Mail an: sonnenschein-kinderkrippe@web.de.

Wir freuen uns auf neue Sonnenscheinkinder.
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SENIOREN DIGITAL

Probleme oder Fragen zu Ihrem digitalen Endgerät? Die 
Schülerinnen und Schüler des Gertrud-von-le-Fort-Gymna-
siums Oberstdorf helfen Ihnen dabei.

Heutzutage wird die Nutzung von digitalen Medien immer 
nützlicher und essenzieller. Die Q11 des Gymnasiums 
Oberstdorf will der älteren Generation den Umgang mit 
technischen Geräten durch kostenfreie Kurse erleichtern. Bei 
diesem Projekt erlernen Sie die Funktion und Nutzung von 
Smartphone, Tablet oder Laptop. Das Wissen soll am eigenen 
Gerät durch aktives und benutzerdefiniertes Arbeiten erlernt 
werden. Die Schülerinnen und Schüler betreuen Sie dabei.

Termine:

8. Mai Umgang mit dem Tablet / Laptop

15. Mai Umgang mit dem iPhone

4. Juli Umgang mit dem Smartphone

Immer von 14.30 bis 15.30 Uhr im Oberstdorf Haus,  
Raum Oytal

Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gerät und gute Laune mit.

Die Anmeldung ist ganz einfach über den Flyer möglich. 
Diese liegen im Oberstdorf Haus aus.

ASYLSUCHENDE UND UKRAINISCHE GEFLÜCHTETE  
IN OBERSTDORF

Seit März 2024 leben 107 Asylsuchende aus 12 Nationen 
und 87 ukrainische Geflüchtete in sieben Unterkünften in 
Oberstdorf. Sowohl Asylsuchende als auch Ukrainer nehmen 
an verschiedenen Integrations- und Sprachkursen im 
Landkreis teil. Seit Januar 2024 finden auch im Gymnasium 
Oberstdorf zweimal wöchentlich sogenannte Alpha-Asyl-
Kurse als erste Einführung in die deutsche Sprache statt. 
Kursleiterin Pia Regensburger unterrichtet im Auftrag der 
VHS Sonthofen über dreißig Schülerinnen und Schüler, 
ehrenamtlich unterstützt von Barbara Lipka. Die zwei 
Gruppen sind nach Vorkenntnissen aufgeteilt. Zusätzliche 
Betreuung bekommen Schüler, die mit dem deutschen 
Alphabet nicht vertraut sind, von Rosemarie Müller und 
Barbara Mayer, die dem Helferkreis seit 2015 angehören. 
Rita Sommer unterstützt vier 6- bis 13-jährige Kinder aus 

Afghanistan mehrmals pro Woche ehrenamtlich bei den 
Hausaufgaben. Gundula Glaser hat, ebenfalls ehrenamtlich, 
für die Kinder in der Rubinger Straße eine Bastelgruppe ins 
Leben gerufen.
2016 kam der Syrer Mohamed Haj Rashed mit seinen Eltern 
und zwei Geschwistern nach Oberstdorf. Seit Anfang April 
unterstützt der mehrsprachige Elektrotechnikstudent, der 
neben Deutsch auch Arabisch, Kurdisch und Englisch spricht, 
als Integrationshelfer im Auftrag der Gemeinde die Arbeit 
mit den Geflüchteten.

Interessenten, die den Neuankömmlingen beim Deutsch-
lernen oder beim Lernen unseres Alphabets helfen wollen, 
melden sich bitte bei Mohamed Haj Rashed, E-Mail: m.
hajrashed@markt-oberstdorf.de.

KIRCHE UND KULTUR

GALERIE OBERSTDORF

licht und leicht
Malerei und MALKURSE von Gabriele Renz
Immer ist es die Farbe, die verführt zum Malen, immer ist es 
das Licht, das dann ausgehoben sein will. Ob Wege, Bäume 
oder Farbflecken, der Dialog sei willkommen, am Ende ist er 
Bild geworden, meist licht und leicht.
Ausstellung: 18 bis 31. Mai
Öffnungszeiten: täglich 14 bis 18 Uhr

•  Malkurs für Kinder ab 6 Jahren 
Kosten: 30 Euro pro Tag, incl. Malmaterial  
und Pausensnack

21. bis 23. Mai, täglich 11 bis 13 Uhr

•  Malkurs 
Fünf Vormittage, Kosten: 50 Euro pro Tag / 225 Euro für 
alle Tage incl. Malmaterial und Pausensnack 
Es entstehen nach Anleitung kleine Serien in unter-
schiedlichen malerischen Techniken, mit Freiraum für 
individuelle Ideen. 
Mo. 27. – Fr., 31. Mai 2024

Anmeldung: Tel. 01577 4960875 oder  
E-Mail, gabi.renz@gmx.de
Homepage: www.gabriele-renz-malerei.de
Veranstaltungsort: Galerie Oberstdorf, Oststraße 39,  
Oberstdorf
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Heiliges Grab in Oberstdorf
Seit 45 Jahren baut Wolfgang Lingg das Heilige Grab von Loretto 
mit auf. Die historistische Darstellung des Heiligen Grabes aus 
dem Jahre 1880 wird jedes Jahr aus über 60 Einzelteilen kurz vor 
der Karwoche in der Josefskapelle errichtet. Wolfgang Lingg war 
seit 1980 immer dabei. Daher weiß er genau, wann welches Teil 
wo montiert werden muss. Das ist wichtig, denn auf die 
Mechanik der wechselnden Bilder für Karfreitag und für Ostern 
kommt es an. Er weiß, wie Hunderte Handgriffe zusammen-
spielen müssen, auch wenn er jedes Jahr immer wieder „a bizzle 
noachesinne müess“, wie er sagt. Es ist Verlass auf den langjäh-
rigen Älpler, und am Ende steht die beeindruckende Konstruktion 
funktionsfähig da. Das Team freut sich, dass er weiterhin 
dabeibleibt, und ist dankbar für seine Hilfe und das Wissen, das 
er stets weitergibt. Das Heilige Grab ist jedes Jahr ab der 
Karwoche bis zwei Wochen nach Ostern in der Josefskapelle von 
Loretto zu bewundern.

Pfarrer i.R. Franz Neumair feierte 95. Geburtstag
Der langjährige Oberstdorfer Kur- und Gästeseelsorger, Pfarrer 
i.R. Franz Neumair, feierte am 2. April seinen 95. Geburtstag. 
Pfarrer Neumair hat unzähligen Gästen und Gläubigen in den 
Pfarrgemeinden in Oberstdorf, Schöllang, Tiefenbach und im 
Oberallgäu durch seinen priesterlichen Dienst, seine große 
Bereitschaft zu Seelsorgediensten aller Art und durch seine 

gütige, väterlich-priesterliche Art das Herz für Gott und die 
Menschen aufgeschlossen. Pfarrer Wolfgang Schnabel über-
brachte dem Jubilar die Glückwünsche der Pfarreiengemein-
schaft.

Termine
5. Mai,   10 Uhr Festgottesdienst 150 Jahre Frw. Feuerwehr 

Oberstdorf, anschl. Festumzug zur Oybele-Halle
  17 Uhr Orgelkonz. mit Doz. Marek Strbak, Pfarrkirche
7. Mai,   6 Uhr, 1. Bittgang nach Loretto (Treffpunkt Pfarr-

kirche), dort 6.30 Uhr Bittmesse
8. Mai,   19 Uhr, 2. Bittgang zum Jauchenkreuz (Treffpunkt 

Pfarrkirche), dort 19.30 Uhr Hl. Messe (bei Regen 
19 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche)

12. Mai,   8.15 Uhr, Öschgang
30. Mai,   9 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche mit der Musik-

kapelle Oberstdorf, anschl. Fronleichnamsprozession
9.30 Uhr,   Hochamt in Schöllang mit der Musikkapelle 

 Schöllang, anschl. Fronleichnamsprozession
19 Uhr,   Hochamt in Tiefenbach, anschl. Fronleichnamspr.
2. Juni,   20.15 Uhr, Orgelkonzert mit Pavol Valasek in der 

Pfarrkirche Oberstdorf

Die Termine für die Mai-Andachten finden Sie unter:
https://www.pg-oberstdorf.de/pfarreiengemeinschaft/kirchenan-
zeiger/ oder in Ihrem Kirchenanzeiger.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 

Gottesdienste
•  sonntags und feiertags, 10.30 Uhr, in der Christuskirche 
•  Regionaler Berggottesdienst 

9. Mai, Christi Himmelfahrt, 10.30 Uhr, Schöllanger Burg
•  Gospelgottesdienst mit „Soulful Voices“ 

9. Mai, 15 Uhr, Christuskirche  
•  Gottesdienste in den Seniorenheimen  

9. Mai, 14.00 Uhr, Haus der Senioren 
9. Mai, 15.30 Uhr, Haus Herbstsonne

Cello in Conzert mit Christoph Steiner-Heinlein
Unter dem Motto „System. Wechsel“ vereinen sich Werke  
für Cello solo mit Kompositionen von Bach, Prokofjew, 
Gubaildulina und Kuckuck. Der Eintritt ist frei,  
um Spenden wird gebeten. 
18. Mai, 20 Uhr

Weitere Angebote:
•  Abend entspannter Achtsamkeit (Meditation) 

6. Mai, 3. Juni, 20 Uhr, mit Alfred Juraschitz
•  Miteinander – im Austausch  

7. Mai, 16.30 Uhr, mit Barbara Wiesinger
•  Heilsames Singen 

7. Mai, 20 Uhr, mit Pfrin. Daniela Ditz-Sievers
•  Frauenkreis  

14. Mai, 15 Uhr, mit Heidi Hageneier
•  Spielenachmittag für Erwachsene  

14. Mai, 14.30 Uhr, mit S. Kolbe und G. Oehler

•  Mehr als ein Ma(h)l  
Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 
29. Mai, 12 Uhr  
Anmeldung erbeten (Tel. 08322 9489995)

Wöchentliche Treffen:
•  Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14 Uhr, mit Brigitte Stadler
•  DIGI-Treff - Digitale Welt  

Hilfsangebot für Seniorinnen und Senioren 
donnerstags, 11 Uhr, mit N. Tauscher/S. Kolbe

•  Posaunenchor  
montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

•  Chor der Christuskirche 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus (außer Pfingstferien) 

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt, soweit 
nicht anders angegeben. Ihr Markus Wiesinger, Pfarrer

Kandidier für Kirche! 
Sie haben Spaß daran, etwas im Team zu bewegen? 
Sie möchten sich für andere einsetzen? Sie übernehmen 
gerne Verantwortung für unsere Kirchengemeinde? Dann 
kandidieren Sie für die diesjährige Kirchenvorstands-Wahl! 
Vielleicht kennen Sie auch jemanden, die/der für diese 
interessante Aufgabe infrage kommt. Voraussetzung ist, dass 
man am Wahltag mindestens 18 Jahre alt ist und unserer 
Kirchengemeinde angehört. Gerne können Sie sich mit 
Wahlvorschlägen an den Vorsitzenden Pfarrer Markus 
Wiesinger bis Mitte Mai wenden. Vielen Dank! 
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PFARRFEST UND PAPIERSAMMLUNG 2024

Am 10. August findet das Pfarrfest des Vereins LUMEPA e. V. 
am Dorffest-Samstag im Pfarrgarten Oberstdorf statt.

Der Verein freut sich, wieder zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher im Pfarrgarten zu begrüßen. Feiern Sie mit und 
leisten Sie gleichzeitig damit eine gute Tat.

Gleichzeitig bittet LUMEPA darum, wieder Altpapier zu 
sammeln. Die nächste LUMEPA-Altpapiersammlung findet 
am Samstag, 19. Oktober 2024, statt. Die Vereinsmitglieder 
sind gern wieder behilflich beim Heraustragen.
Sammeln Sie mit und tun Sie mit Ihrem Altpapier Gutes.
Die Vorstandschaft des LUMEPA e. V.

GOLFCLUB OBERSTDORF WIEDER IM AUFSCHWUNG

Am 15. März fand die Mitgliederversammlung des Golfclub 
Oberstdorf e. V. statt. Präsident Ferdinand Brutscher berich-
tete, dass sich der Golfclub durch gezieltes Management 
und Teamarbeit mit Vorstand und Platzarbeitern im 
Aufschwung befindet. Man hat letztes Jahr sehr auf das 
Geld geschaut und so stand Ende 2023 insgesamt ein 
positives Ergebnis zu Buche. „Die Erhöhung der Mitglieds-
beiträge war notwendig, weil zu wenig Kapital übernommen 
werden konnte“, so Brutscher. „Die Greenfee-Einnahmen 
könnten künftig etwas höher sein, hier sehe ich noch großes 
Potenzial nach oben“, stellte Alexander Schwendinger fest, 
der in Vertretung für Schatzmeister Dieter Schlierenkämper 
die Zahlen vortrug. Vizepräsident Wolfgang Deters berich-
tete über Arbeiten auf dem Platz, der Parkplatz wird weiter 
saniert und es wird geprüft, ob die marode Beregnungsan-
lage noch 2024 instand gesetzt wird. Im Sommer wird der 
neue Abschlag 9 eröffnet. „Er verspricht ein echtes Highlight 
auf dem Platz zu werden“, freute sich Deters, „Außerdem 
werden in dieser Saison die Fairways gelüftet und ausgiebig 
gesandet. Unsere Greenkeeper-Mannschaft freut sich über 
zwei neue Mitarbeiter und auch für das Sekretariat haben 
wir eine weitere Mitarbeiterin gefunden.“ Sportwart Jürgen 
Schwartges berichtete, dass der GCO dieses Jahr wieder fünf 
Mannschaften im sportlichen Spielbetrieb stellen wird. 
Neben der DGL-Herrenmannschaft spielt eine AK65 Mann-
schaft in der Bezirksliga des Bayerischen Golfverbands, eine 
Jungsenioren-Mannschaft (gemischt aus Damen Ü30 und 
Herren Ü35) tritt in der GOLFLIGA an, eine Herren-, Damen- 
und Jugend-Mannschaft wird den Verein im Allgäu Cup 

vertreten. Auch auf der Gebrgoibe wird es 2024 viele 
Turnierhighlights geben. Erstmals wird der Juwelier Holl-
felder Cup ausgetragen und ein wellEvent Cup des neuen 
Sponsors „wellEvent – Kreuzfahrtexperten“ steht auf dem 
Programm. „Im Nachwuchsbereich verzeichnete der GCO im 
letzten Jahr deutliche Zuwächse“, berichtete die neu 
gewählte Jugendwartin Alexandra Opel. Dies lag an der 
großartigen Arbeit von Golflehrer Ronald Hummeling, der 
seit 2021 im Verein tätig ist. Auch 2024 wird wieder ein 
Jugend-Allgäu-Cup auf der Gebrgoibe ausgetragen, bei dem 
sich 50 Jugendliche aus dem ganzen Allgäu messen.
Bei den Neuwahlen wurde Ferdinand Brutscher im Präsiden-
tenamt bestätigt. Brita Hilbrand bleibt zwei weitere Jahre 
Vizepräsidentin und auch Gaby Geisser wurde als Schriftfüh-
rerin wiedergewählt.
Der Golfclub Oberstdorf e. V. bedankte sich bei allen Mitglie-
dern für das Erscheinen und freut sich auf die neue Saison!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

der Vorstand von links: Dieter Schlierenkämper (Schatzmeister), Wolfgang 
Deters (Vizepräsident), Brita Hilbrand (Vizepräsidentin), Ferdinand Brutscher 
(Präsident), Gaby Geisser (Schriftführerin) und Jürgen Schwartges (Sport-
wart).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für Fans ist die Palm-Esel-Party (PEP) in der Oberstdorfer Oybele-Halle 
längst ein Begriff – und der nächste Termin für 2025 (12. April) bereits 
vorgemerkt. Der Verein PEP Brauchtum und Kultur e.V., besteht aus acht 
Freunden, und will nicht nur ein musikalisches Angebot für jugendliche 
Einheimische und darüber hinaus schaffen, der Verein will auch Gutes 
tun: Mit den ersten Erlösen 2019 unterstützte die Gruppe die heimische 
Feuerwehr, Bergwacht und das Kinderhospiz in Bad Grönenbach. Bei der 
Palm-Esel-Party 2023 sollten auch die Allgäuer Werkstätten in 
Sonthofen profitieren. Jetzt gab es die Spendenübergabe und 
Geschäftsführer Michael Hauke und Werkstattleiterin Barbara Grözinger 
freuten sich über 2.000 Euro. „Das Geld kommt zu 100 Prozent unseren 
Menschen mit Behinderung zugute“, versprach Grözinger.
Von links: Thaddäus Thaumiller, Florian Baumgartner, Veronika Baldauf, 
Barbara Grözinger und Michael Hauke.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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SPENDENVEREIN TOURISTEN OBERSTDORF E.V.

Die 2015 gegründete Facebook-Gruppe „Touristen Oberst-
dorf“ wuchs sehr schnell und hat inzwischen rund 12.000 
Mitglieder. Zwei Jahre später gründete sich ein Stammtisch 
der Gruppe, der freitags um 18 Uhr im Restaurant „Zum 
Wilde Männle“ stattfindet. Ein Teil der Gruppenmitglieder 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, Geld für gemeinnützige 
Organisationen in Oberstdorf zu sammeln. 2018 wurde dafür 
der „Spendenverein Touristen Oberstdorf e.V.“ gegründet und 
notariell beglaubigt.
Vorsitzende des Vereins ist Lea Buchheister aus Helmstedt, 
Generalsekretärin Isabell Becker aus Karlsruhe und Schatz-
meister Kurt Bethge aus Dillingen a.d. Saar.
Sitz des Vereins ist Oberstdorf, Bahnhofplatz 1b. Seit der 
Gründung des Spendenvereins wurde eine Summe von 9.076 
Euro gesammelt und die Spenden Oberstdorfer Institutionen 
übergeben:
2019 - 576 Euro, Waldkindergarten Wichtelglück
2020 -  1.400 Euro, Bergwacht Oberstdorf
2021 -   1.000 Euro, Schauthin! e.V. und 1.400 Euro, 

Jugendfeuerwehr

2022 -   750 Euro, Bergwacht Oberstdorf und je 1.000 
Euro, Förderverein Notarzt-Oberstdorf e.V. und 
Schauthin! e.V.

2023 –   je 1.000 Euro, Förderverein für Behinderten- und 
Seniorenarbeit e.V. und Förderverein Kindergarten 
Oberstdorf e. V.

Derzeit sammelt der Verein für sein neues Projekt „Spender-
bank“. An der Fahrstraße zum Oytal, zum Jägerstand und am 
Dr. Hohenadl-Weg soll je eine Sitzbank zum Erholen 
auf gestellt werden. Dafür bittet der Verein um Sachspenden 
wie Artikel von den drei Skiweltmeisterschaften, signierte 
Bekleidung oder Sportgeräte von Wintersportlern, gern auch 
alte Oberstdorfer Bücher, Krüge, Tassen, Anstecknadeln. 
Einzelhändler könnten mit Bekleidung, Taschen o. Ä. 
mithelfen. Auch finanzielle Unterstützung wird gern 
angenommen.

Bitte nehmen Sie ggf. Kontakt auf: 
spendenverein.touristenoberstdorf@gmx.de.

VATERTAGSTURNIER

Am Donnerstag, 9. Mai, richtet der Verein Sportsfreunde 
Renksteg e.V. wieder ein Vatertags-Fußball-Turnier am 
Bolzplatz Renksteg aus. Beginn ist um 10.30 Uhr.

Für Essen und Getränke, Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Kinder können sich auf der Hüpfburg vergnügen.

MUSIKKAPELLE SCHÖLLANG ERNENNT EHRENMUSIKANTEN

Die Musikkapelle Schöllang dankt den vielen Besuchern und 
Zuhörern bei den Konzerten im vergangenen Jahr. Den 
Abschluss bildete das Weihnachtskonzert am 25. Dezember. 
In diesem feierlichen Rahmen ehrte der Allgäu-Schwäbi-
sche-Musikbund fünf Musiker für 50 Jahre aktives Musi-
zieren. Dominik Stoß, 1. Vorstand der Musikkapelle Schöl-
lang überreichte die Urkunden zum Ehrenmusikanten.

Die Proben sind bereits in vollem Gang und die Musikerinnen 
und Musiker freuen sich auf die Konzerteröffnung mit der 
„Serenade“ im Kurpark Schöllang am 24. Mai, 19.30 Uhr, 
unter dem Motto „Aus alter Zeit“. Über den Sommer verteilt 
finden um die 15 Standkonzerte in den Ortsteilen Rubi, 
Reichenbach und Schöllang statt, sowie drei Dorfabende, die 
zusammen mit den Schöllanger Schuhplattlern gestaltet 
werden. Die Termine: 31. Mai, 16. August und 6. September 

am bzw. im Schelchwangsaal. Weitere Infor mationen unter 
www.musikkapelle-schoellang.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: 1. Vorstand MK Schöllang Dominik Stoß, ASM stv. 
Präsidentin Centa Theobald, die Ehrenmusikanten Michael Freudig, 
Georg Stoß, Toni Schratt und Michael Tauser, ASM-Vorstandsmitglied 
Josef Weber.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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STAATLICHE SKI- UND SNOWBOARDLEHRER-PRÜFUNG  
IN OBERSTDORF

Auf den Oberstdorfer Hausbergen Nebelhorn und Fellhorn 
stellten sich 36 Kandidaten und Kandidatinnen der Prüfung 
in Praxis, Theorie und Lehreignung. Nach mindestens drei 
Jahren Ausbildung in Lehrgängen des Skilehrerverbandes 
(DSLV) und in der dualen Ausbildung in den Profischulen 
erreichten etwas mehr als die Hälfte der Prüflinge ihr großes 
Ziel: „Staatlich geprüfter Skilehrer / Snowboardlehrer“. Unter 
der Regie der TU München gelten sie nun als Fachsportlehrer 
im freien Beruf und können selbstständig Unterricht erteilen 
und eine Skischule leiten. Auch innerhalb der EU wird diese 
höchste Ausbildungsstufe als Beruf anerkannt.
Den Kandidaten wird in der Prüfung einiges abverlangt: Freie 
Abfahrt an der Zweiländerbahn im freien Gelände, Riesen-
slalom nach Zeit, zwei Technikaufgaben und eine Style-
Aufgabe im Park. In der Methodik wird in einer Gruppenlehr-
probe und in einer Einzelschülerlehrprobe das Unterrichten 
überprüft. Im Risikomanagement wird die Verschütteten-
suche und die Lawinenbeurteilung gefordert. In der Theorie 
geht es um Didaktik, Methodik, Bewegungslehre, Trainings-
lehre, Skigeschichte und auch um naturverträglichen 
Tourismus.
Der „Staatliche“, wie er oft verkürzt genannt wird, ist ein 
Berufsträger, der mit einer Meisterausbildung im Handwerk 

zu vergleichen ist. Diese fundierte Ausbildung erfordert 
großen Einsatz und auch einen erheblichen finanziellen 
Aufwand.
Den Heimvorteil konnten acht Kandidaten aus dem Allgäu 
nutzen und die Prüfung bei insgesamt 20 erfolgreichen 
Teilnehmern bestehen. „Damit haben wir im Allgäu einen 
guten Nachwuchs im Schneesport–Lehrwesen“, so der 
Bezirksvorsitzende Herbert Sedlmair bei der Freisprechungs-
feier.
Hervorzuheben ist auch die große Unterstützung der 
Oberstdorfer Bergbahnen bei der Ausbildung und Prüfung.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Wolfgang Dallmeier (Fischen), David Ammann (Sonthofen),  
Jakob Feldengut (Bolsterlang), Yannik Kuhnle (Sonthofen),  
Johannes Müller (Oberstdorf), Sebastian Ammann (Ofterschwang),  
Christian Frick (Immenstadt).
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

NUR KNAPP AM SIEG VORBEI

Diesmal war es ganz knapp: 29 Punkte trennten die Oberst-
dorfer Alpin-Skifahrer von einem Sieg beim Jugendcup. Zum 
12. Mal seit 1967 reiste ein Team des Skiclubs Oberstdorf 
zum Jugend-Cup der internationalen Skizentren nach 
Courchevel in Frankreich. Erstmals fanden die zwei Durch-
gänge des Slaloms des ersten Wettkampftags unter Flutlicht 
statt. Gastgeber Courchevel sorgte für hervorragende 
Bedingungen bei der 57. Auflage dieses fünf-Länder-
Vergleichs. Mit einem Erfolg versprechenden zweiten Platz 
im Slalom lag die Hoffnung des deutschen Teams auf dem 
Riesenslalom. Die Mannschaft aus Oberstdorf entschied 
erstmals die Disziplin mit einem Vorsprung von 18 Punkten 
für sich. Die Skijugend des Clubs des Sports Courchevel 
sichert sich zum elften Mal in Folge den Mannschaftssieg in 
der Gesamtwertung. Knapp dahinter auf Platz 2 der Gesamt-
nationenwertung beider Technikwettbewerbe lag das Team 
des SC Oberstdorf, mit nur 29 Punkten, dem geringsten 
Punktabstand zum Erstplatzierten und zum 7. Mal auf dem 
zweiten Platz hinter den Franzosen.
Eine Super-Performance lieferte Michael Huber aus Ober-
maiselstein, der beide Disziplinen in seinem Jahrgang für 
sich entschied. Weitere Podestplätze und viele wichtige 
Punkte für die Gesamtwertung holte die Allgäuer Mann-
schaft mit Lara-Marie und Felipa Wies, Maximilian Stannat, 
Luisa Illig und Lucia Käufler.

Gesamtergebnis:  1. Courchevel 696 Punkte 
2. Oberstdorf 667 Punkte 
3. Saas-Fee 549 Punkte 
4. Madesimo 472 Punkte 
5. Schruns 429 Punkte

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Das Jugendcup-Team aus Oberstdorf
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Oberstdorfer Mannschaft wurde angeführt vom SCO 
Vorsitzenden Georg Geiger und seinen Stellvertretern, Cornel 
Becherer und Hans Lipp. Ebenfalls mit von der Partie, die 
drei noch lebenden Gründungsmitglieder der Veranstaltung, 
einer Idee des Mailänder Architekten Gian Mauro Nova, die 
1966 erstmals im italienischen Madesimo ausgetragen 
wurde: aus Schruns Franz Bietschnau und aus Oberstdorf 
Oskar Fischer und Leo Schraudolf.
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RINDER AUF DER WEIDE SIND KEINE KLIMA-KILLER

Während sich Wandernde am idyllischen Bild weidender 
Rinder rund um Oberstdorf erfreuen und den Viehscheid 
feiern, forschen weltweit Wissenschaftler an der „klimaneu-
tralen Kuh“. In der Technik sehen Agrarspezialisten und 
Fleischindustrie offenbar die Lösung. Maschinen messen 
bereits vor den Nasenlöchern der Tiere, wie viel Kohlendioxid 
und Methan sie ausstoßen, damit sie mit weniger Gasen für 
die Zucht selektiert werden können. Die beiden Gase aus der 
Verdauung der Wiederkäuer sind unbestreitbar Mit-Treiber 
der Klimakatastrophe; das wissen auch die Aktiven von 
Oberstdorf-for-Future (OfF). Sie sehen jedoch die Lösung 
eher in artgerechter Tierhaltung und verantwortungsbe-
wusstem Genuss tierischer Lebensmittel. Die FAO als 
Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der UN hat 
errechnen lassen, dass 12 Prozent der globalen Treib-
hausgas-Emissionen aus der Tierhaltung stammen und 
davon wiederum 62 Prozent von den Wiederkäuern verur-
sacht werden. Mithilfe der Genschere Crispr soll den Tieren 
nun das Rülpsen ausgetrieben werden. Forscher manipu-
lieren Mikroben und Enzyme in den Mägen der Rinder und 
nutzen sie als „Impfstoff“ für den Nachwuchs, der dann 
weniger Methan und CO

2 herauslassen soll. Dahinter verbirgt 

sich ein lukratives Geschäftsmodell und eine Haltung, die 
Tiere zu Objekten degradiert, sodass es dagegen Widerstand 
gibt. Außerdem wird mit Futterzusätzen experimentiert oder 
Kühen eine Maske verpasst, die Methan neutralisieren soll. 
Oberstdorf-for-Future verweist auf den Aspekt einer 
vernünftigen Tierhaltung mit so vielen Tieren, wie die 
Flächen vertragen und der Betrieb das eigene Futter 
erzeugen kann. Bestätigung für diesen Ansatz kommt vom 
Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL) und vom 
renommierten Thünen-Institut. Dort wurde nachgewiesen, 
dass Rinder, die auf die Weide gehen, dem Klima deutlich 
weniger schaden als im Stall, mit Kraftfutter aus Übersee 
gepushte Artgenossen. Dank einer artgerechten Fütterung 
auf kräuterreichen Wiesen produzieren die großen Wieder-
käuer weniger Emissionen. Zudem nehmen Weideflächen 
deutlich mehr Kohlenstoff auf als gemähtes Grünland. „Weil 
eine Weidekuh im Schnitt weniger Milch liefert als die 
Stall-Kollegin mit Kraftfutter aus Übersee, müssen Konsu-
menten den Verbrauch an Milch und Milchprodukten daran 
anpassen und bereit sein, die Preise dafür zu zahlen, die 
Landwirten mit Weidewirtschaft eine Zukunft sichert“, 
positionieren sich die Oberstdorfer Klimaschützer:innen.

GENERALVERSAMMLUNG DER OBERSTDORFER SCHÜTZEN

Die 1. Schützenmeisterin Rosemarie Jenn begrüßte 
Mitglieder und Ehrenmitglieder, dritte Bürgermeisterin 
Bergith Hornbacher-Burgstaller, Sportamtsleiter Hans-Peter 
Jokschat, Gemeinderat und Ehrenschützenmeister Christian 
Raps, 1. Gauschützenmeister Paul Besler und die Freund-
schaftsvereine Hindelang mit Schützenmeister Simon 
Stieglbauer und Burgberg mit Schützenmeisterin Monika 
Wölfle zur Generalversammlung der Kgl. priv. Schützenge-
sellschaft Oberstdorf.
In den kommenden Monaten wird die Modernisierung der 
Luftgewehr- und Kleinkaliber-Schießstände durchgeführt. 
Die veralteten Seilzuganlagen werden auf elektronische 
Stände umgebaut und die Umkleide vergrößert.
Im Schützenhaus müssen die Gaststätte und die Wohnungen 
saniert werden. Hausreferent Marc Horle berichtete über die 
geplanten Maßnahmen. Für Aufräum- und Abbrucharbeiten 
investierten die Mitglieder bereits viele Stunden. Vor allem 
die Jugend ist hier sehr aktiv. Die Schützengesellschaft ist 
noch auf der Suche nach einem neuen Pächter für die 
Gastronomie und Vermietung im Haus.
Beim Trainingsbetrieb 2023 wurde beim LG- und auch beim 
KK-Schießen ein erfreulicher Zuwachs an Schützen erreicht. 
Durch die neuen elektronischen Stände kann in Zukunft 
auch die Jugendarbeit weiter ausgebaut werden, da dann 
zusätzlich Lichtpunktgewehre genutzt werden können.
Ein Höhepunkt des Vereinsjahres war im Februar die 
Fasnachtsparty der Oberstdorfer Schützen, die von der 
Jugend des Vereins organisiert wurde. Zahlreiche „Mäsch-

kerle“ fanden den Weg ins Schützenhaus und feierten dort 
ausgelassen. Die Schützenmeisterin dankte den zahlreichen 
Helfern, die diese Veranstaltung möglich gemacht haben.
Es liegt ein weiteres arbeitsreiches Jahr vor den Schützen, in 
dem wieder viel ehrenamtlicher Einsatz von den Mitgliedern 
geleistet werden wird.

Ehrungen:
25 Jahre: Wolfgang Gabler, Thomas Rietzler, Norbert Voith
50 Jahre: Rosemarie Berktold, Christian Raps, Jakob und 
Luise Hasselberger, Bernd Iflaender
60 Jahre: Werner Beranek, Hans Huber
70 Jahre: Otto Simbeck
In Anerkennung für ihren jahrzehntelangen Einsatz für den 
Verein wurde Antonie Math und Helene Obermüller die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

1. Schützenmeisterin Rosemarie Jenn, Werner Beranek, Antonie Math, 
Otto Simbeck, Helene Obermüller, Ehrenschützenmeister Christian 
Raps, Rosemarie Berktold, Hans Huber, 1. Gauschützenmeister Paul 
Besler, 2. Schützenmeister Hans-Christoph von Linstow.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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150 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTDORF

Die Freiwillige Feuerwehr lädt anlässlich des Jubiläums 
150 Jahre ein zum
FEUERWEHRTAG am 5. Mai, an der Oybele Festhalle.

Programm:
10 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche Oberstdorf
Umzug mit Feuerwehroldtimern an die Oybele-Festhalle
Blaulichtmeile mit Feuerwehrfahrzeugen von früher 
bis heute.

SCHAUT HIN! E. V. WIRD 25 JAHRE ALT

Bei der Jahreshauptversammlung, der Verein für Kinder- und 
Opferhilfe wird heuer 25 Jahre alt, wurde der bisherige 
Vorstand im Amt bestätigt: Erste Vorsitzende Theresia Kraft, 
zweiter Vorsitzender Gerd Rüben, Schriftführerin Martina 
Walk, Schatzmeisterin Anja Schöferle und Kassenprüferin 
Rosemarie Eichele. 
In ihrem Jahresrückblick berichtete Resi Kraft über zahl-
reiche Aktivitäten. Mit 88 Fällen wurde im Geschäftsjahr 
2023 der bisherige Höchststand erreicht. Auffallend war der 
Anstieg von Sexualstraftaten, bei denen auch 23 Kinder 
mitbetroffen waren. Die häusliche Gewalt ist ein weiterer 
Straftatenschwerpunkt. Dies und weitere Hilfeleistungen bei 
Sorge- und Umgangsrecht, bei Kindeswohlgefährdung etc., 
erfordern neben einem großen Zeitaufwand auch erhebliche 
finanzielle Mittel. Resi Kraft bedankte sich bei den zahlrei-

chen privaten Spendern, Firmen und Institutionen, die die 
Arbeit des Vereins zum Wohle der Schützlinge erheblich 
unterstützen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Martina Walk, Schriftführerin; Anja Schöferle, Schatzmeisterin; 
Resi Kraft, 1. Vorsitzende; Gerd Rüben, 2. Vorsitzender;  
Rosemarie Eichele Kassenprüferin.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VEREINSFUCHS

Der Vereinsfuchs der Freiwilligenagentur Oberallgäu ist 
Anlaufstelle für alle Vereine im Oberallgäu. Er wird vom 
Landkreis Oberallgäu gefördert und bietet kostenlose 
Beratungs- und Unterstützungsangebote für Vereine.

digital verein(t): Öffentlichkeitsarbeit im Verein
Workshop: Soziale Netzwerke – kennenlernen, erste Schritte 
und Sicherheit.
14. Mai, 18 bis 21 Uhr, Marktcafé Burgberg

Redest Du noch oder begeisterst Du schon?
Souverän und überzeugend auftreten bei Reden, 
 Präsentationen und Versammlungen.
16. Mai, 18.30 bis 21 Uhr,  
Pfarrheim Maria Heimsuchung Sonthofen

Weitere Infos und Anmeldungen unter 
www.vereinsfuchs-oa.de

MUSIKKAPELLE OBERSTDORF

Auch im Mai spielt die Musikkapelle Oberstdorf einige 
Kurkonzerte und besondere Auftritte: Am 11. Mai, 19.30 Uhr, 
findet ein Gemeinschaftskonzert mit der Polizeikapelle 
Limburg im Oberstdorf Haus statt. Die Musikerinnen und 
Musiker freuen sich auf Ihr Kommen.
Alle weiteren Termine sind unter 
www.musikkapelle-oberstdorf.de zu finden.

Termine

5. Mai  Festumzug 150 Jahre Feuerwehr Oberstdorf

11. Mai Gemeinschaftskonzert, 19.30 Uhr, Oberstdorf Haus

20. Mai Kurkonzert, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

26. Mai Kurkonzert, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

30. Mai  Fronleichnam, Weckruf ab 6 Uhr

Schaut hin!
Verein für Kinder- 
und Opferhilfe e.V.
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LET‘S GO GERMANY, LET‘S GO!

So tönte es in der IWC-Arena in Schaffhausen immer wieder. 
Und das junge deutsche Curling Herren-Nationalteam um 
Skip Marc Muskatewitz und Benny Kapp vom CC Füssen 
sowie Felix Messenzehl und Johannes Scheuerl vom EC 
Oberstdorf machte genau das. Die „jungen Wilden“ – wie 
eine deutsche Tageszeitung das jüngste Team im 
Teilnehmer feld bezeichnete – schaffte, unterstützt von 
Alternate Mario Trevisiol, Bundestrainer Uli Kapp und 
Team-Coach Ryan Sherrard, acht Siege und nur vier Nieder-
lagen in der Vorrunde.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mario Trevisiol (Alternate), Johannes Scheuerl, Felix Messenzehl, Benny 
Kapp, Marc Muskatewitz.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Dabei wurde Schottland, amtierender Welt- und Europa-
meister, genauso geschlagen wie der Weltranglistenerste 
Italien. Das deutsche Team spielte hervorragend und die 
gegnerischen Mannschaften staunten nicht schlecht, ob 
dem Spielwitz und der Coolness der vier jungen Deutschen. 
Im letzten Vorrundenspiel schaffte die Mannschaft dann den 
entscheidenden Sieg. Mit einem 7:6 gewann man gegen den 
Gastgeber Schweiz und erreichte die Play-offs. Als 
Vorrunden-Vierter trat Deutschland erneut gegen Italien, 
Vorrunden-Fünfter, an. Am Ende stand eine 3:8 Niederlage 
gegen Italien auf dem Scoreboard. Mit dieser Leistung 
erzielten die jungen Wilden wertvolle Punkte für die direkte 

Olympia-Qualifikation Deutschlands - nur die besten 10 
Teams der Welt treten 2026 die Reise nach Cortina an. 
Letztlich erreichte Deutschland Platz 5 (von 13), das beste 
Resultat für den Deutschen Curling-Verband seit 2007. 
Weltmeister wurde zum siebten Mal Team Edin (Schweden), 
gefolgt von Kanada, Italien und Schottland.

Goldener Abschluss einer großartigen Saison
Sara und Felix Messenzehl beenden die Curling-Saison mit 
ihrer ersten Goldmedaille – und das gemeinsam. Sie traten 
bei den internationalen Junioren Mixed-Doubles-Weltmeis-
terschaften an, die im April in Stockholm stattfanden.
Das zu absolvierende Programm hatte es in sich. Sieben 
Spiele in der Vorrunde gegen die Top-Nationen Kanada, 
Schweden, Norwegen, der Schweiz und Dänemark, bei denen 
Team Messenzehl nur eine Niederlage gegen „Schweden 2“ 
hinnehmen musste. Bei den Viertel- und Halbfinalpartien 
verließ das Geschwisterpaar als Sieger das Eis. Im Finale 
wartete das bis dahin ungeschlagene Team „Schweden 2“. 
Letztlich behielt das deutsche Team die Nerven und machte 
den Sieg (10:8) im letzten End mit einem hervorragenden 
letzten Stein perfekt. Team-Coach Johannes Scheuerl 
betreute das Team während des Wettbewerbs.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Johannes Scheuerl (Coach), Sara Messenzehl, Felix Messenzehl.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

DAS HEIMATMUSEUM HAT WIEDER GEÖFFNET

Eine Besonderheit wartet dabei auf die Besucher: Die 
druckfrischen, neuen „Museumsbegleiter“ sind eingetroffen. 
Auf rund 60 Seiten führt diese Broschüre durch das Museum 
und hält spannende Details sowie interessante Informati-
onen zu den Ausstellungsstücken bereit.

Dabei ist der kleine Führer nicht nur während eines Besuchs 
im Museum hilfreich, sondern bietet auch ein faszinierendes 
Leseerlebnis für zu Hause.
Das Heimatmuseum Oberstdorf e. V. freut sich, Sie wieder 
begrüßen zu dürfen.

PSV OBERSTDORF 66 E. V.

Im Rahmen der Monatsversammlung des Polizei- und 
Schutzhundeverein 66 Oberstdorf e. V. wurden im Rahmen 
der Hundeausbildung, sowie der Hundeführerausbildungen 
folgende Veranstaltungen beschlossen und beim BLV 
beantragt:
•  Frühjahrsprüfung 2024  

11. Mai, Teilbereiche: BH –VT / FH I / IGP / BGH / FPr/ SKN /  
Stöberprüfung

•  4. Rally Obedience Turnier 
9. Juni, Klassen: Senioren, Beginner, Klasse 1 bis 3

Weitere Informationen unter 
www.hundesportverein-oberstdorf.de

Der PSV Oberstdorf 66 e. V. freut sich auf die Veranstal-
tungen, auf eine rege Teilnahme, viele Zuschauer, und 
wünscht allen einen angenehmen und erfolgreichen Tag.
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FEST DER FEUERWEHR IN TIEFENBACH

Pfingstsonntag, das ist seit 1981 der Festauftakt für viele 
Stammgäste aus nah und fern. Am 19. Mai ist Stimmung 
garantiert, denn die Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach bietet 
alles auf, was zu einem gelungenen Fest gehört. 
Ab 10.30 Uhr lassen rund 40 Ottacker Blasmusiker bei 
frischen Weißwürsten und der ersten Halbe Bier bereits 
Frühschoppenatmosphäre aufkommen. Auch die Breitach-
taler Johlar sind wieder dabei. Für beste Unterhaltung 
sorgt die Gruppe Gued gmischt, und die Jugend-
trachtengruppe des GTEV Breitachtaler rundet das 
Programm ab.
Für die Kinder ist mit Hüpfburg und Kinderschminken 
kostenloses Vergnügen angesagt. Für ein paar Euro können 
die Kinder an der beliebten Schatzsuche teilnehmen. Zudem 
lockt ein großer Spielplatz.

Ab 16 bis 22 Uhr gibt es Stimmung pur mit Oberkrainer-
musik des SBS-Quintetts. Feldkegeln, Hau-den-Lukas und 
Dart-Wettbewerb ergänzen das Festprogramm für Erwach-
sene.
Der Festplatz in Tiefenbach, an der Straße zur Breitach-
klamm gelegen, ist zu Fuß über die Wanderwege oder mit 
dem Fahrrad zu erreichen. Öffentliche Linienbusse verkehren 
regelmäßig. Man sieht sich!

TISCHTENNIS-MÄDCHEN ERNEUT BEI DT. MEISTERSCHAFT

Die Oberstdorfer U15-Mädchenmannschaft hat erneut 
souverän die bayerische Mannschaftsmeisterschaft für sich 
entschieden und vertritt den Freistaat Ende Juni bei der 
deutschen Meisterschaft in Chemnitz. Nach dem 6. Platz im 
vergangenen Jahr rechnet sich Trainer Ralf Sommer realisti-
sche Chancen auf eine Medaille aus. Die Mannschaft tritt im 
Vergleich zum Vorjahr unverändert an. Zusätzlich gibt es mit
Neuzugang Eva Xintian Gao, aktuelle Jugendnationalspie-
lerin, hochkarätige Verstärkung. Bei der bayerischen Meister-
schaft spielte der TSV Oberstdorf in der Aufstellung Xenia 
Trauter, Alina Hiller, Philippa-Cheyenne Baums und Paulina 
Schubert gegen Berchtesgaden, Obermässing und Wackers-
dorf. Einzig Wackersdorf gewann ein Einzel gegen Oberstdorf, 

die beiden anderen Spiele wurden glatt 10:0 gewonnen. 
Am Ende steht also ein hochverdienter bayerischer Meister-
titel auf der Habenseite der Oberstdorfer Mädchen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links: Anna Schindele, Paulina Schubert, Philippa-Cheyenne Baums, 
Zoe-Loreen Sommer, Alina Hiller und Xenia Trauter.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VERSCHIEDENES

INFO-ABENDE

Die staatliche Wirtschaftsschule Kempten informiert am 16. 
Mai, ab 16 Uhr als Präsenzveranstaltung in der Wiesstraße 
30 im beruflichen Schulzentrum über den Einstieg in die 6. 

oder 7. Klasse. Nähere Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.ws-kempten.de. Interessierte Eltern sind 
zusammen mit ihren Kindern herzlich eingeladen.

AMT FÜR ERNÄHRUNG, LANDWIRTSCHAFT UND FORSTEN

Neues Semester Ernährung und Haushaltsführung
Im September startet ein neues Semester „Ernährung und 
Haushaltsführung“ an der Landwirtschaftsschule Kempten, 
Abteilung Hauswirtschaft.
Infoabend: 13. Mai, 19 Uhr, Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Kempten, Adenauerring 97
Weitere Informationen unter www.aelf-ke.bayern.de.

Babybrei trifft Fingerfood
Die Phase, in der bei Ihrem Kind Milch- durch Breimahl-
zeiten ersetzt werden, steht bevor. Wie Sie den Übergang 

von der Milch zur Beikost Schritt für Schritt gestalten 
können, ist Inhalt dieser Veranstaltung.
13. Mai, 10 bis 11.30 Uhr, Hebammenpraxis Erdenlicht 
Kempten.

Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter mit Kindern von 1 bis 3 
Jahren. Mutig sein und Ausprobieren macht Kinder stark. Sie 
bewegen sich gern und lernen mit dem ganzen Körper. 
Veranstaltung mit Kind, wetterfeste Kleidung erforderlich.
16. Mai, 15 bis 16:30 Uhr, Bürgertreff Thingers Kempten.

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten

Kempten (Allgäu)
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ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

Bis 31. Mai  Mittwoch und Freitag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr  
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Am 1. Mai ist die Grüngutannahmestelle geschlossen.

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, 
 Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/
kommunale-dienste/gruengutannahme.html

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Verein für ambulante Krankenpflege  Tel.  08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 14. Mai 
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 16. Mai 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Dienstag, 28. Mai 
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/
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APP „OBERSTDORFER“
Informationen aus der Gemeinde - schnell und aktuell mit der App „Oberstdorfer“

Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren.
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 
eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt. Die Artikel 

können auch über die Homepage www.markt-oberstdorf.de/
oberstdorfer abgerufen werden.

Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android-Smartphone (Google Play) möglich.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. 

Buchtipp
Isabel Allende: Der Wind kennt meinen Namen 
Eine Geschichte von Liebe und Entwurzelung, Hoffnung und 
der Suche nach Familie und Heimat

Wien, 1938. Samuel Adler ist sechs Jahre alt, als sein Vater 
und die Familie alles verliert. In ihrer Verzweiflung verschafft 
Samuels Mutter ihrem Sohn einen Platz in einem Kinder-
transport, aus dem von den Nazis besetzten Österreich nach 
England. Samuel macht sich allein auf die Reise, außer einer 
Garnitur Wechselkleidung und seiner Geige hat er bei sich 

nichts – die Last der Einsamkeit und Ungewissheit wird ihn 
ein Leben lang begleiten.
Arizona, 2019. Acht Jahrzehnte später steigen Anita Díaz 
und ihre Mutter in den Zug, um der Gewalt in El Salvador zu 
entkommen und in den Verei-
nigten Staaten Zuflucht zu 
finden. Doch ihre Ankunft fällt 
mit der neuen brutalen Einwan-
derungspolitik zusammen: Die 
siebenjährige Anita wird an der 
Grenze von ihrer Mutter getrennt 
und landet in einem Lager. Allein 
und verängstigt, weit weg von 
allem, was ihr vertraut ist, sucht 
sie Zuflucht in Azabahar, einer 
magischen Welt, die nur in ihrer 
Fantasie existiert. Wie aber soll 
sie zurückfinden zur Mutter?

GEPRÜFTE/R NATUR- UND LANDSCHAFTSPFLEGER/IN

Die Regierung von Oberfranken führt im Auftrag des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirt-
schaft, Forsten und Tourismus in enger Zusammenarbeit mit 
der Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege Laufen 
und der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft in 
Freising einen Fortbildungslehrgang 2024/2025 zum/zur 
Geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in. Die Fortbildung 
bietet aufbauend auf einem Berufsabschluss in einem 
Ausbildungsberuf wie Landwirt*in, Gärtner*in oder 

Forstwirt*in eine Zusatzqualifikation auf Meisterniveau.
Der Lehrgang erstreckt sich über 17 Wochen, verteilt im 
Zeitraum von September 2024 bis Juli 2025. Beginn ist der 
23. September. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren 
betragen 1.350 Euro oder 250 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort möglich, Anmeldeschluss ist 30. 
Juni 2024.
Nähere Informationen und Anmeldung unter www.reg-ofr.
de/gnl.

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 7. Juni 2024.

Beiträge bitte bis 17. Mai, 12 Uhr, per E-Mail 
an c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de. 

Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

NATUREXKURSIONEN

Wildkräuter im Jahreslauf 
2-Tages-Workshop in Oberstdorf - 11. und 12. Mai, jeweils 
9 bis 18 Uhr. Vorträge, Exkursion(en), Verarbeitung, Kräuter-
vesper, ausführliches Handout 
Kosten 95 bis 125 Euro je nach finanziellen Möglichkeiten. 
Wanderungen am Ortsrand, Vorträge und Verarbeitung  
Im Steinach 14, Oberstdorf 
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Alpenkräuter: essbar und heilsam 
27. Mai, 15 bis ca. 17.30 Uhr. 
Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr erforderlich! 
Familien mit Kindern willkommen,  
Weg nicht für Kinderwagen geeignet. 
Treffpunkt: Oberstdorf, Am Faltenbach 2 (Faltenbachkraft-
werk). ÖPNV-Verbindung: Ortsbus Oberstdorf, Haltestelle 
Mühlenbrücke. Kosten: Erwachsene 15 Euro, Kinder 8 Euro, 
Familien 30 Euro. Der Betrag geht an das Naturerlebniszen-
trum am Biberhof in Sonthofen. 

Faszination Höllwies 
26. Mai, 10 bis ca. 12.30 Uhr,  
Treffpunkt Söllereckbahn Talstation. 
Empfehlung: feste Wanderschuhe, Wanderstöcke, Sonnen- 
und Wetterschutz, Getränk. Familien mit Kindern will-
kommen. Kein Rundweg, teilweise weglos und nass. Danach 
Einkehr in der Ziegelbachhütte möglich. 
Kostenbeitrag: um eine Spende für den Bund Naturschutz 
wird gebeten (Richtwert 15 Euro pro Person,  
Familien 30 Euro) 
Anmeldung bis zum Vortag 16 Uhr erforderlich. 
ÖPNV-Verbindung: Buslinie 1 (Walserbus) ab Oberstdorf 
Busbahnhof oder Baad/ Riezlern, Haltestelle Söllereckbahn. 
Die Exkursion endet an der Ziegelbachhütte.

Leitung bei allen Führungen: Irmela Fischer, Natur- und 
Landschaftsführerin 
Info und Anmeldung: Tel. 0160 98939467 oder  
E-Mail ifischer@allgaeunah.de

BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren Giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link:
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal ermöglicht Ihnen, bereits zu Hause die 
entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.



Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

AUSHILFS-ZUSTELLER
(m/w/d)

in

Oberstdorf

Oberstdorf

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt auch über WhatsApp*?

Ja! Tel. 0175/4010800

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08323/802-160
www.zusteller-az.de
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FUSSBALL
2024CAMP

6. BIS 8. AUGUST

13. BIS 15. AUGUST

jeweils mit einem extra

Torwartcamp
++

FUSSBALL
CAMP

WO?
Oybele-Stadion
Roßbichlstraße 2c
OBERSTDORF

Anmeldung + Preise + Infos unter www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp

S Sparkasse
Allgäu

Sonthofen

DREI Betriebe – EINE Familie

www.bistro-relax.de • www.wilde-maennle.de

Das Wirtshaus in Oberstdorf
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Die warme Jahreszeit beginnt mit satten Rabatten – auf
gekennzeichnete modische Artikel der Speidel-Kollektion
erhalten Sie bis zu 50% Rabatt.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Mein Frühling mit Speidel

Speidel GmbH
Nebelhornstraße 10
87561 Oberstdorf

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 14:00 Uhr

Die MEDIENGRUPPE ALLGÄUER ZEITUNG ist das führende
Medienunternehmen im Allgäu. Mit unseren Aktivitäten in den
Bereichen Tageszeitung, Wochenzeitung, Magazine, Internet,
Radio und Fernsehen, Werk- und Akzidenzdruck, Briefzustellung
sowie Prospektverteilung sind wir als Multi-Media Dienstleister
der kompetente Ansprechpartner für unsere Kunden.

WIR SUCHEN SIE

IHRE AUFGABEN
 regelmäßige Zustellung unserer Tageszeitung

(Montag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu, vor 6.00 Uhr

 Zustellung von Briefen (Dienstag bis Samstag)
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu

 Zustellung unserer Wochenblätter extra und Hallo Allgäu
in verschiedenen Bezirken im Oberallgäu
IHR PROFIL

 gute Ortskenntnis von Vorteil
 Führerschein Klasse B
 hohes Engagement

WIR BIETEN IHNEN
 Mindestverdienst von 2.800 Euro brutto

(bei 40 Std./Woche) + Nachtzuschlag
 Pkw zur beruflichen Nutzung
 Einen sicheren Arbeitsplatz

in einer der schönsten Regionen Deutschlands
 Benefits: u. a. JobRad Fahrradleasing,

bezuschusstes Firmenfitnessprogramm

INTERESS
IERT?

Jetzt melden unter:

0831/206-
5460

www.zustell
er-az.de

zusteller@
azv.de

Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir

FLEXIBLE ZUSTELLER (w/m/d)

bis zu 40 Std./Woche

ALLGÄUER ZEITUNGSVERLAG GMBH
KIRCHPLATZ 6 ~ 87509 IMMENSTADT

 IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG

Sabine Barnsteiner

Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail:  sbarnsteiner@allgaeuer-
anzeigeblatt.de 



Bei uns finden Sie die richtigen Reifen,
in der richtigen Qualität, von namhaften Herstellern.
Bridgestone, Pirelli, Continental, Metzeler, Michelin,
Dunlop, ...

Motorradreifen
Jetzt Termin
vereinbaren!

Sonthofen-Rieden • 08321-66120 • reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Mobile Fahrpraxis für Pferde
aus Rettenberg für das Oberallgäu und
das westliche Ostallgäu

www.pferdepraxis-sutterluety.de

Gerne auch Quereinsteiger/-in,
selbstständiges Arbeiten bei sehr guter Bezahlung,

Mitarbeiterparkplatz vorhanden.
Bewerbungen bitte an:

info@reichelmann.com – www.kuhstall24.de
Telefon 0172-8310040 oder

Udo Reichelmann, Büro Füssen, Ringweg 14, 87629 Füssen.

Verkäuferin m/w/d in Vollzeit/Teilzeit

Für unsere Filiale in Oberstdorf „Allgäuer Dorfstadl“
suchen wir zuverlässige, motivierte, flexible und freundliche
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